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In den letzten Jahren wurde in den deutschen Medien eine gesell-
schaftliche Debatte über die Folgen einer sogenannten „Armuts-
zuwanderung“ ausgefochten, die zahlreiche antiziganistische 
Elemente aufweist. Wütende „Anwohner“ berichten über „Müll“, 
„Lärm“ und „Kriminalität“, der Städtetag, Polizeidienststellen und 
Migrationsbeauftragte warnen vor der „Gefährdung des sozialen 
Friedens“.

Im Vortrag soll diese Debatte und insbesondere die mediale Bericht-
erstattung genauer untersucht und kritisiert werden. Anhand ver-
schiedener Beispiele wird die Konstruktion des Narrativs „Armuts-
zuwanderung“ nachvollzogen und kritisiert, um zum Schluss auf 
die politischen Konsequenzen und möglichen Gefahren der Debatte 
einzugehen.“
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